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SEK bricht in falsche Wohnung ein
Berlin. Am Sonntag abend ist das polizeiliche Spezialeinsatzkommando (SEK)
in Berlin-Mariendorf in eine falsche Wohnung eingebrochen. Das berichtete der
Tagesspiegel vom Montag. Die Beamten waren gerufen worden, um in einem
Fall häuslicher Gewalt einzugreifen. Doch die Beamten drangen versehentlich
in eine andere Wohnung ein und ließen ihren Diensthund auf einen Mieter los.
Anschließend konnten sie den von ihnen gesuchten Mann festnehmen und
fanden in dessen richtiger Wohnung drei Pistolen. Der gebissene 21jährige
wurde von einem SEK-Sanitäter erstversorgt und zur ambulanten Behandlung
in eine Klinik gebracht.

(jW)
https://www.jungewelt.de/artikel/207189.sek-bricht-in-falsche-wohnung-ein.html


	SEK bricht in falsche Wohnung ein

